
IN KÜRZE

Waldverein sagt
Berg- undHoffest ab

NeueGemeinderäte
werden vereidigt

CHAM/LANDKREIS. DerBayerische
Waldvereinund insbesondere die Sek-
tionKonzellmuss indiesem Jahr das
BergfestmitGottesdienst bei derGall-
nerkirche amPfingstmontagundauch
das anschließendeHoffest auf demGe-
lände desGallnerhofes der FamilieUr-
ban schwerenHerzens absagen.Der
Grund für diese Entscheidung ist die
Corona-Pandemie. Imnächsten Jahr, so
hoffendieVerantwortlichen,werde
mandie Festewieder veranstaltenund
dazu einmalmehr zahlreicheBesucher
begrüßenkönnen. (kts)

TRAITSCHING. AmDonnerstag findet
um19.30Uhrdie 1. SitzungdesGe-
meinderates imPfarrsaal Sattelpeiln-
stein statt. Tagesordnung:Vereidigung
derneuenGemeinderäte;Wahl der
weiterenBürgermeister undVereidi-
gung; Erlass derGeschäftsordnung
undeiner Satzung zumgemeindlichen
Verfassungsrecht; Bestellungder
Schulverbandsräte; Bestellungder Be-
auftragten für Jugend, Familien, Senio-
renundTourismus; Besetzungdes
Rechnungsprüfungsausschusses und
des Ferienausschusses.

PEMFLING
Wertstoffhof: geöffnet amMittwoch
von 13 bis 17Uhr. (cpf)
Maiandacht: Augrund derCoronapan-
demie finden in der Dorfkapelle Kager
keineMaiandachten statt. (cpf)

RUNDING
Kirche:Unter Einhaltung der aktuell
geltendenMindestabstände sind nun
wieder öffentlicheGottesdienste er-
laubt. In der PfarrkircheRunding findet
heute,Dienstag, um 19Uhr eineMesse
statt.Gottesdienstbesucherwerden ge-
beten, eineGesichtsmaske (Mund- und
Nasenschutz) zu tragen und selber ein
Gotteslobmitzubringen.Bitte die Sitz-
ordnung in der Kirche beachten. (cmi)
Pfarrbüro:Heute geschlossen. Für die
Bestellung vonMessintensionen bitte
die in der Kirche aufliegenden Zettel
ausfüllen (mit Telefonnummer für
etwaige Rückfragen) und in denBrief-
kasten des Pfarrbüroswerfen.Ab die-
semWochenende gibt eswieder einen
Pfarrbrief. Für dringende Fälle ist Pfarrer
Kilian Limbrunner erreichbar unter Tel.
(0 9944) 5 46. (cmi)

RIEDING
Freischütz:Die Schießabendemüssen
aufgrund der aktuellen Saisonweiterhin
entfallen. ImVereinsheim kann noch
kein Frühschoppen stattfinden. (cmi)

SCHORNDORF
Pfarrei:Heute findet die hl.Messe um
19Uhr nicht in der Dorfkapelle Knöbling
statt, sondern in der Pfarrkirche
Schorndorf.Amkommenden Freitag,8.
Mai, besteht für dieOrtschaft Schorn-
dorf von 9 bis 11 Uhr dieMöglichkeit zur
Krankenkommunion,betreffendePer-
sonen bitte vorher imPfarramtmelden.
Laienbühne: Für den diesjährigenKul-
tursommer „Theater auf der Burg“ in
Neuhaus sind alle Veranstaltungen ab-
gesagt. Eswerden alle Karteninhaber
gebeten, sich dasGeldmöglichst unver-
züglichwieder zurückbezahlen zu las-
sen. ImGegensatz zu einigen anderen
Festspielen im Landkreis Chambehal-
ten die Karten keine automatischeGül-
tigkeit für den Festspielsommer im
kommenden Jahr 2021.Alle Kartenin-
haber sollten sich dasGeld so schnell
wiemöglich an der betreffendenVorver-
kaufsstelle wieder ausbezahlen lassen,
vorOrt in Schorndorf erfolgt die Bar-
rückzahlung über dasAutohaus Lau-
mer.Alle Karteninhaber, die online über
das Portal „okticket“ geordert haben,
werden in naher Zukunft eine E-Mail er-
halten und dazu denHinweis, dass sie
ihr Geld automatischwieder auf das be-
lastete Konto zurückerstattet bekom-
men.
Abfallwirtschaft:Heutewerden die
Biotonnen imTourgebiet I sowie die
Restmülltonnen imTourgebiet II ent-
leert.
Pferdefreunde:Der Stammtisch am
Freitagabendmuss entfallen.
Pfarrbüro:GemäßdenVorgaben des
Bistums soll derzeit imPfarrbüro, abge-
sehen von dringenden Fällen, kein Par-
teiverkehr stattfinden.Heute,Dienstag,
ist die Pfarrsekretärin von 10Uhr bis

11.30Uhr telefonisch erreichbar unter
(0 9467) 2 80 unddas Pfarrbüro unter
info@pfarrei-schorndorf.de.Messinten-
tionen können imBriefkasten beim
Pfarrhof eingeworfenwerden. (cls)

WILTING
Pfarrei:Heute,Dienstag, um 19Uhr
Gottesdienst in Siedling (bei der Dorfka-
pelle). (ceh)

SATTELPEILNSTEIN
TSV-Mädchen:Heute,Dienstag, kein
„Dance for Fun“ für tanzinteressierte
Mädchenmit Kathrin Stelzl.
TSV-Damengymnastik:Heute,Diens-
tag, kein „Sport &Happy“ imPfarrsaal
mit Katrin Nebel. (ceh)

WAFFENBRUNN
Wertstoffhof: Aus gegebenenAnlass
wird darauf hingewiesen,dass nur noch
vorsortierter Recyclingabfall angenom-
menwird.Das Sortieren vorOrt ist der-
zeit nichtmöglich.

WILLMERING
Gemeinderatssitzung:Donnerstag, 7.
Mai, um 19.30UhrGemeinderatssit-
zung in der Turnhalle (UG).Tagesord-
nung: 1.Vereidigung der neugewählten
Gemeinderatsmitglieder; 2.Beschluss-
fassung über die Zahl derweiterenBür-
germeister; 3.Wahl derweiterenBür-
germeister; 4.Vereidigung derweiteren
Bürgermeister; 5. Erlass einer Ge-
schäftsordnung; 6.Erlass einer Satzung
zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechts
7.Bestellung derMitglieder und deren
Stellvertreter in die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes zur Abwas-
serbeseitigung derGemeindenWillme-
ring undWaffenbrunn; 8.Bestellung der
Mitglieder und deren Stellvertreter in
die Verbandsversammlung des Schul-
verbandesWaffenbrunn-Willmering; 9.
Bestellung eines Jugendbeauftragten;
10.Bestellung eines Seniorenbeauftrag-
ten; 11.Bestellung einesBeauftragten
für dasBündnis für Familie; 12.Bestel-
lung von 1.Bürgermeister Hans Eich-
stetter zumStandesbeamten für Ehe-
schließungen; 13.Sonstiges undBe-
kanntgaben.Anschließend findet eine
nichtöffentliche Sitzung statt.

CHAMERAU
Kirche:Mittwoch, 19Uhr ersterWerk-
tagsgottesdienst in der Pfarrkirche.Bit-
teMund-Nasen-Schutz und eigenes
Gotteslobmitbringen.AmFreitag
kommt neuer Pfarrbrief heraus. (che)
Obst und Gartenbauverein: Es dürfen
wieder alle Geräte,wie der Vertikutierer,
Motorsense und derGartenhäcksler
ausgeliehenwerden. Leihgebühr für
Mitglieder fünf Euro, für Nichtmitglieder
15 Euro proGerät bei Alexander Irrgang,
Tel. 30 77 66 ab 17Uhr.
MMC:DerMMC-Konvent Chame-
rau/Runding/Lederdorn/ am24.Mai
entfällt, ebensowie dasHauptfest in der
ChamerKlosterkirche am 17.Mai. (che)
Gemeinderat:Mittwoch,6.Mai, 19Uhr,
Sitzung desGemeinderates imSit-
zungssaal imBürgerhausChamerau.

WILTING. Eigentlichwaren in der Kin-
derkrippe Pusteblume inWilting viele
Dinge geplant. Das Osterfest stand be-
vor, es hättenEier gefärbt,Hasen gebas-
telt und Osterlieder gesungen werden
und der Osterbrunch stattfinden sol-
len. Eigentlich. Denn Corona hat die
Pläne auf Eis gelegt, und die Krippe
blieb leer. Statt der Osternestsuche gab
es für die Kinder in diesem Jahr Oster-
post mit einer Bewegungsgeschichte,
einem Osterei zum Ausmalen und ei-
nemSchokololli.

Aber nicht nur hier zeigte sich das
Personal kreativ, am ersten Maiwo-
chenende stand vor der Krippe eine
Box mit haltbar gemachten Pusteblu-
men. Jedes Kind durfte sich eine neh-
men, amTopf fanden sich ein persönli-
cher Gruß und die Anleitung zum
Nachmachen. Am Gartenzaun hängt
für alle gut sichtbar ein großes Plakat
mit einem Regenbogen: „Wir freuen
uns auf euch. Bleibt gesund.“

Vor knapp sieben Jahren wurde die
Kinderkrippe eröffnet, diese Zeit ging

an den Wänden nicht spurlos vorbei,
deshalb nutzte das Team die Gelegen-
heit und verpasste fast allen Wänden
neue Farbe. Ebenso waren sie im Gar-
ten aktiv, sie räumten und säuberten
das Gartenhäuschen, schliffen und
strichen die Sitzgelegenheiten und jä-
tetenUnkraut.

Von 26 Kindern sind zwei in der
Notbetreuung. Leiterin Simone Lau-
mer plant den Personaleinsatz, so dass
nie mehr als zwei bis drei pädagogi-
sche Kräfte anwesend sind. Wer vom
Personal nicht in der Krippe ist, bildet

sich in Webinaren oder über Fachlite-
ratur weiter und erledigt Organisatori-
sches im Homeoffice. So versorgt das
Team die Eltern mit Bastelideen, Lie-
dern und Beschäftigungsanregungen
per Mail. Auch ein Brief an die Kinder
mit vielenFotos ging so raus.

Dem Team ist der Kontakt zu den
Eltern, aber vor allem zu den Kindern
wichtig. Deshalb sind für die nächste
Zeit Videoanrufe geplant. Da wollen
sie mit den Kindern ratschen, singen
oder Yoga machen, je nachdem, auf
was dasKindLust hat.

Pusteblumen für die
Kinder der Pusteblume
KINDERKRIPPEDas Perso-
nal hat sich seit der
Schließung vieles einfal-
len lassen.
VON TATJANA ROBL

Das Personal der Kinderkrippe Pusteblume ist überaus aktiv und hat unter anderem dieWände neu gestrichen.
FOTO: MENDE

AKTIONEN

Wände:DieWände in der Krippe
wurden neu gestrichen.

Sitze:Sitzgarnituren imGarten ge-
schliffen und gestrichen.

Bildung:Weiterbildung überWebi-
nare oder Fachliteratur.

Aktualisierung: DieOrdner auf
neusten Stand gebracht und die
Portfolios der Kinder aktualisiert.

Kontakt:Bastelideen, Lieder und
Beschäftigungsanregungenwur-
den per E-Mail verschickt.

Haltbar gemachte Pusteblumen
standen als Gruß für die Kinder be-
reit. FOTO: LAUMER

SCHORNDORF. Die Resonanz für den
Blutspendetermin am vergangenen
Donnerstag in Schorndorf war sehr
groß, obwohl es wegen der Infektions-
schutzmaßnahmen diesmal zu länge-
renWartezeitenkam.

Auf 120 Spender habe man gehofft,
tatsächlich seien in der Grundschule
sogar 146 Freiwillig erschienen. 119
von ihnen konnten nach ärztlichem
Eingangscheck schließlich Blut spen-
den. Die Ablehnungsquote war damit
drei Mal (18,5 Prozent) höher als bei
der letzen Aktion im Januar (6,85 Pro-
zent). Gleich 20 Spender stellten sich
erstmals in denDienst der guten Sache
und spendeten kostenlos einen halben
Liter des rotenLebenssafts.

Viele kranke und schwer verletzte
Menschen hätten ohne gespendetes
Blut keine Überlebenschance. Allein
in Bayern würden jeden Tag rund 2000
Blutspenden benötigt. Diese dürften
nur 42 Tage aufbewahrt und benutzt

werden. Darum seien auch in Zeiten
des Coronavirus Blutspenden nötig,
damit die Patienten sichermit Blutprä-
paraten versorgt werden können. Zum
Schutz für Spender und der ehrenamt-
liche Mitarbeiter, wurden zusätzliche
Hygiene-Maßnahmen ergriffen. In die
Grundschule kam man deshalb durch
einenNebeneingang, anschließend sei-
en die entsprechenden Sicherheitsab-

stände immer eingehalten worden. Je-
der Blutspender habe ein eigenes
Schreibgerät erhalten. Statt dem übli-
chen Imbiss versorgte der Kreisver-
band Cham des Bayerischen Roten
Kreuzes die Spender am Donnerstag
mitCare- Paketen , umdieAufenthalts-
zeiten und Kontaktflächen der Betei-
ligten zuminimieren.

Neben dem hauptamtlichen Team
des Blutspende-Dienstes betreuten sie-
ben ehrenamtliche Helfer des Chamer
BRK die freiwilligen Spender. Für das
soziale Engagement und Verantwor-
tungsbewusstsein gemäß dem Motto
„Schenke Leben, Spende Blut“ sei die
BRK sehr dankbar und freue sich über
das gute Ergebnis in Schorndorf: „So
viele Blutspender und überraschend
auch gleich 20 Erstspender. Es ist eine
große Freude zu sehen, wie dasMitein-
ander unter denHelfern und Spendern
funktioniert“, lautete das Fazit eines
ehrenamtlichenHelfers. (cls)

GESUNDHEIT

Große Beteiligung beimBlutspendetermin des BRK

Viel mehr Freiwillige als erhofft, ka-
men vorbei und spendeten nach ei-
nem ärztlichen Check Blut. FOTO: CLS
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